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Seite 114 Beispiel 3 

Folgen lassen sich in einer Graph-Applikation definieren. 
Dazu öffnet man eine Graph-Applikation und wählt  
b / 3:Grafiktyp / 5:Folge /1:Folge. 
Der Funktionen-Editor enthält nun ein spezieles Formular, das 
man entsprechend dem nebenstehenden Bildschirm ausfüllt. 
 

 

Bestätigt man dieses Formular mit  ·, so erhält man nach 
einer geeigneten Anpassung des Fensters den nebenstehenden 
Graph. 

 

Eine Wertetabelle lässt sich einblenden, wenn man  / - T 
tippt. 
Die Wertetabelle lässt sich wieder ausschalten, wenn man mit 
dem Cursor in den Graph geht und anschließend nochmals 
/ - T  tippt. 
 

 

Gemäß dem nebenstehenden Bildschirm lässt sich in einer 
Calculator-Applikation auch die Summe der ersten elf 
Folgeglieder berechnen. 
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Seite 120 Beispiel 1 

Folgen lassen sich in einer Graph-Applikation definieren. 
Dazu öffnet man eine Graph-Applikation und wählt  
b / 3:Grafiktyp / 5:Folge /1:Folge. 
Der Funktionen-Editor enthält nun ein spezieles Formular, das 
man entsprechend dem nebenstehenden Bildschirm ausfüllt. 
 

 

 

 

 
Seite 124  

Explizite Folgen lassen sich auch in einer Calculator-Applikation 
definieren. 
 

 

Die Wertetabelle wird in einer Lists&Spreadsheet-Applikation 
angezeigt. 
Die Folge der natürlichen Zahlen in Spalte A wird mit dem seq-
Befehl entsprechend dem nebenstehenden Bildschirm erzeugt. 
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